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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Langstadt II : DJK Blau-Weiß Münster III 
Dienstag, 01.11.2022, 20:30 Uhr

TSV 1909 Langstadt II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr.2 auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV 1909 Langstadt II am
vergangenen Dienstag in der Herren Kreisliga Gr.2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Staudt / Krapp.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Frederik Staudt nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Staudt / Krapp kamen mit der Spielweise von Krech / Wade am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne
Satzgewinn für Wissel / Krapp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Igler / Frank. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fischer /
Albrecht gegen Löbig / Heckwolf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Frederik Staudt machte hingegen mit Andy Frank beim 11:6, 12:10, 11:
6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als
in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Luis
Fischer in der Begegnung gegen Wilfried Igler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum Chancen ließ Philipp Wissel dann bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Michael Löbig. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0 gegen Ralf
Krech fand Harald Krapp von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Udo Krapp gegen Dennis Wade, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte im Anschluss Tobias Albrecht das Match gegen Joachim Heckwolf und gewann mit 7:11, 11:
8, 11:5 11:5. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fünf Sätze beharkten sich Frederik
Staudt und Wilfried Igler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Luis Fischer über die 1:3-Niederlage
gegen Andy Frank hinweggetröstet werden musste. Philipp Wissel überzeugte im Einzel gegen Ralf
Krech, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Das folgende Einzel zwischen Harald Krapp und Michael Löbig, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Udo Krapp Joachim Heckwolf in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias Albrecht Dennis Wade in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Albrecht endete. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Lange mit Igler / Frank ringen mussten Staudt / Krapp, bis sie ihre
Kontrahenten mit 9:11, 11:6, 9:11, 12:10, 11:9 niedergerungen hatten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1909 Langstadt II am 15.11.2022 gegen den TSV 1909
Klein-Umstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2022 gegen den TSV 1908 Richen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt II

Doppel: Staudt / Krapp 2:0, Wissel / Krapp 0:1, Fischer / Albrecht 0:1 
Einzel: F. Staudt 1:1, L. Fischer 0:2, P. Wissel 2:0, H. Krapp 1:1, U. Krapp 1:1, T. Albrecht 2:0 

 DJK Blau-Weiß Münster III
Doppel: Igler / Frank 1:1, Krech / Wade 0:1, Löbig / Heckwolf 1:0 
Einzel: W. Igler 2:0, A. Frank 1:1, R. Krech 0:2, M. Löbig 1:1, J. Heckwolf 0:2, D. Wade 1:1


